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News von unseren Partnern 

Mein Name ist Pia Küng, ich arbeite seit sieben Jahren bei Dovida. 
Neben meiner Tätigkeit in der Betreuung begleite ich Menschen in 
ihrer Trauer und gestalte Abschiedsfeiern mit einfühlsamen Worten. 

Vor über drei Jahren habe ich in Laufen das Trauercafé ins Leben 
gerufen, einen geschützten Ort, an dem Trauer Raum, Zeit und 
Ausdruck finden darf. 

Denn Trauer hat viele Gesichter. Sie begegnet uns nicht nur, wenn 
ein geliebter Mensch oder ein treues Tier stirbt. Auch unerfüllte 
Lebenswünsche, ein unerwarteter Abschied, der schleichende 
Verlust durch eine Demenzerkrankung, unerfüllter Kinderwunsch 
oder die Trennung der Eltern können tiefe Trauer auslösen. 

Wir alle trauern unterschiedlich. Ein Mann zeigt seine Trauer 
vielleicht anders als eine Frau, das bedeutet nicht, dass sie weniger 
tief empfunden ist. 

Im Trauercafé schaffen wir gemeinsam einen Raum, in dem jede 
Form der Trauer willkommen ist. Hier darf man sich austauschen, 
verstanden fühlen und einfach sein, so, wie man gerade ist. 

 

 
 

Trauercafé – Trauer trifft uns alle! 

Hörbar-Café 

Wir hören Ihnen zu! 

Die HörBar Basel befindet sich im Café Klostergärtli und der 
angrenzenden Sakristei auf dem Areal des Waisenhauses beim 
Wettsteinplatz.  

Von Montag bis Freitag, 10 – 17 Uhr gibt es immer eine 
Seelsorgeperson, mit der Sie sprechen können. 

Sei es, dass Sie etwas belastet, das Sie sonst niemandem 
erzählen können oder es gibt gleich mehrere Themen, die Sie 
bedrücken. Vielleicht möchten Sie einfach ein freundliches 
Gesicht sehen und wieder einmal richtig wahrgenommen 
werden.  

Gernot Mayer und Anouk Battefeld sind für Sie da, haben ein 
offenes Ohr und hören Ihnen wohlwollend zu. Beide unterliegen 
der Schweigepflicht. 

Kommen Sie vorbei und sprechen Sie sie einfach an. 

 

 




